
 

 

LM 
 

LEADER-Projekt verbessert Natur- und 
Umweltbildung in Grieser Gegend 

Dem engagierten Jessenitzer Aus- und Weiterbildungs-
verein in Lübtheen steht nach einjähriger Bauzeit ein 
neues Gebäude für seine Umweltbildung im Elbtal zur 
Verfügung. Umweltminister Dr. Till Backhaus hat heute 
den „Drei-Seiten-Hof Griese Gegend“ offiziell eröffnet. 
Neben Sozial- und Büroräumen wurden zwei 
Werkstätten sowie Ausstellungs- und Informations-
flächen geschaffen, die dem Verein neue Möglichkeiten 
für seine Kinder- und Jugendarbeit sowie der Integra-
tion von Langzeitarbeitslosen und benachteiligten 
Menschen eröffnen. 

Ein weiteres wichtiges Anliegen des Projektes ist es, 
regionale Bildungs- und Beschäftigungsangebote der 
Griesen Gegend und Projekte der regionalen Partner, 
insbesondere dem Biosphärenreservat Flusslandschaft 
Elbe miteinander zu vernetzen.  

Mit Lehrkräften aus Mecklenburg-Vorpommern, 
Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, Berlin 
und Brandenburg wurden zudem bereits fünf 
Lerneinheiten entwickelt und erprobt, die mit den 
jeweiligen Sachkunde-Lehrplänen abgestimmt sind. 

Backhaus lobte, dass der Neubau dem klassischen 
Dreiseitenhof der Griesen Gegend nachempfunden ist. 
Schon bei der Planung des Gebäudes seien die 
Themen Klimaschutz und -anpassung sowie 
umweltverträgliche Ressourcennutzung berücksichtigt 
worden, hob er hervor. Grundlage des energie- und 
flächensparenden Holzrahmenbaus bilden 
nachwachsende Rohstoffe. Die Flachdachkonstruktion 
ist begrünt und das Gebäude barrierefrei. 

Der Bau wurde als LEADER-Projekt verwirklicht. Die 
Gesamtinvestition von 673.000 Euro wurde mit 
Zuwendungen von 490.000 Euro ermöglicht. 
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HINTERGRUND: 

Das EU-Förderprogramm LEADER unterstützt lokale 
Maßnahmen zur Entwicklung des ländlichen Raums. 
Ein ehrenamtliches Gremium der örtlichen Bevölkerung, 
die Lokale Aktionsgruppe (LAG), wählt im Rahmen 
eines bewilligten Budgets und einer von ihr 
beschlossenen „Strategie für lokale Entwicklung“ die zu 
fördernden Maßnahmen aus.  
Förderfähige Ausgaben von LEADER-Vorhaben 
werden zu 90 Prozent aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums 
(ELER) bezuschusst.  

Die LAG SüdWestMecklenburg ist eine von drei 
LEADER-Aktionsgruppen des Landkreises Ludwigslust-
Parchim. Sie erhielt für den Förderzeitraum 2014 bis 
2020 ein Budget von 8 Millionen Euro ELER-Mittel und  
300.000 Euro Landesmittel. Bisher wurden 8,1 Millionen 
Euro für die Umsetzung von 77 Vorhaben mit einer 
Kostensumme von 12,3 Millionen Euro bewilligt. 47 
Vorhaben sind bereits abgeschlossen. 

 

https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/lm/Laendliche-Raeume/Leader/
https://www.kreis-lup.de/leben-im-landkreis/regionalentwicklung/leader/lokale-aktionsgruppe-suedwestmecklenburg/

